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Richtiges Weinfest-Wetter 
herrschte am Sonnabend, als 
der Förderverein Heide-
schwimmbad Höfer zu edlen 
Tropfen und kulinarischen 
Genüssen sowie Musik auf 
den Thieshof in Höfer einlud. 
Nicht nur (von links) Reiner 
Scharbert, Eva Veth-Schar-
bert und Antje Latza ließen es 
sich gut gehen, die anderen 
Besucher auch. Der Erlös des 
Fests ist für das Heide-
schwimmbad bestimmt. (jg)

Weinfest auf 
dem Thieshof 
bei guter Laune

BRÖCKEL. Alle drei Jahre 
wird in Bröckel Schützenfest 
gefeiert – dann aber richtig. 
Und spätestens am Sonntag 
beim Königsfrühstück wissen 
alle, womit Freundeskreise 
und Gruppen in den vergange-
nen Monaten ihre Zeit ver-
bracht haben. Denn im Verbor-
genen wurden die Festwagen 
entworfen, Material organi-
siert und Kostüme geschnei-
dert. Am Sonntag wird das Ge-
heimnis gelüftet und spätes-
tens beim großen Festumzug 
nach dem Frühstück kann 
ganz Bröckel das Ergebnis be-
gutachten.

„Die Planung läuft seit einem 
Jahr“, sagt Jürgen-Karl Oelke. 
Vorgaben für Festwagen und 
Kostüme gibt es nicht. Jeder 
macht, was er möchte, es darf 
nur nicht zu vulgär sein oder 
eine Person über Gebühr ins 
Visier nehmen. Und es sind Si-
cherheitsauflagen einzuhalten. 
Auf den Wagen ist eine Brüs-
tung von 90 Zentimeter Höhe 
Pflicht, es muss Sitzgelegenhei-
ten geben, der Aufstieg darf 
nur von hinten über eine Leiter 
erfolgen und eigentlich darf an 
Bord auch kein Alkohol ge-
trunken werden.

Zum Thema seiner Gruppe 
in diesem Jahr will Oelke 
eigentlich nur verraten, dass 
es eher das Gegenteil von 
Hochsommer zum Inhalt hat. 
Bei den Kostümen sei aber 
durchaus Rücksicht auf die er-
warteten Temperaturen ge-
nommen worden. Der Wagen, 
ein alter Lkw-Anhänger, muss-
te nach seinen Worten gar 
nicht so stark umgebaut wer-
den, er erhielt allerdings eine 
typische Form und eine neue 
Lackierung war notwendig. 
Der Anhänger hat schon drei 

Schützenfest-Einsätze in Brö-
ckel hinter sich, er wurde auch 
schon nach Nienhagen zum 
Hache-Umzug oder zum Schüt-
zenfest in Bockelskamp ausge-
liehen.

Oelkes Gruppe besteht aus 
sechs Paaren, am Sonntag 
werden zudem auf dem Wagen 
drei Kinder mitfahren. Die an-
deren Sprösslinge sind inzwi-
schen so groß, dass sie schon 
bei den Fußtruppen mitmar-
schieren. Auch für Oelke und 

seine Freunde ist es bereits 
das vierte Schützenfest, auf 
das sie sich gemeinsam vorbe-
reiten. Treffen sie sich zur 
Arbeit, ist aus jeder Familie 
wenigstens einer dabei. Es 
wird nicht verbissen geschuf-
tet, es ist auch Spaß dabei, es 
gibt etwas zu trinken und es 
wird auch mal der Grill ange-
heizt. Über den Daumen 
schätzt der Schützenfest-er-
probte Bröckeler, dass im Wa-
gen etwa 70 Stunden Arbeit 

stecken, in den Kostümen si-
cherlich genauso viel.

Über das gemeinsame Trei-
ben darf nichts nach außen 
dringen. Vor dem Schützenfest 
wird in aller Heimlichkeit in 
Garagen und Scheunen ge-
werkelt, Remisen sind mit La-
ken verhüllt. Oelke schätzt, 
dass am Sonntag etwa 25 
Gruppen am Umzug teilneh-
men. Wie viele es genau sind, 
weiß vorher nur Mario 
Schmidt, denn der meldet die 
Fantasie-Fahrzeuge bei der 
Versicherung an.

Das Dorf ist geschmückt, am 
morgigen Donnerstag steigt 
die Schützengesellschaft Brö-
ckel-Wiedenrode in das Fest-
geschehen ein. Nach den 
Kranzniederlegungen an den 
Ehrenmalen in Bröckel und 
Wiedenrode findet ein Um-
trunk am Feuerwehrhaus 
statt. Am Freitag werden Ju-
gendkönig und Preisscheibe 
ausgeschossen, am Abend 
wird auf dem Rautheimer 
Platz die Eicklinger Schützen-
gesellschaft empfangen, Tanz 
schließt sich an.

Nach dem Königsfrühstück 
am Samstag wird am Schieß-
stand um die neue Königs-
würde gerungen. Um 14 Uhr 
beginnt in der Schule die 
Kriegsgerichtsverhandlung, 
um 15 Uhr gibt es Kinderbe-
lustigung im Festzelt. Um 19 
Uhr wird der neue König pro-
klamiert und anschließend die 
Scheibe angebracht. Tanz 
schließt sich an. Nach dem 
Königsfrühstück am Sonntag 
beginnt um 12.30 Uhr der 
Bunte Festumzug, abends ist 
Tanz und gegen Mitternacht 
marschiert die Schützenge-
sellschaft zum Königshaus.

 Joachim Gries

Verraten wird nichts
Bröckeler Gruppen bereiten sich auf Festumzug beim Schützenfest vor

Vor dem Schützenfest in Bröckel sind viele 
Menschen irgendwie von der Bildfläche  

verschwunden. Sie schlafen nicht vor, um sich 
auf das kräftezehrende Fest einzustimmen, sie 

arbeiten vielmehr im Geheimen an ihren  
Kostümen und Festwagen.  
Sonntag ist dann Premiere.

Eine Nabu-Auszeichnung gab 
es für den Reiter- und 
Ferienhof Brammer in Sever-
loh: 48 Mehl- und 44 Rauch-
schwalbennester wurden auf 
dem Hof gezählt. Auf dem 
Foto (von links) Marko 
Brammer und seine Frau 
Sylvia, Renate Brammer, Peter 
Buttgereit vom Nabu und 
Senior-Chef Hans-Heinrich 
Brammer. Aber auch für 
andere Vögel wurden über 400 
Nistkästen aufgehängt. (cz)

Nabu ehrt 
Hof Brammer

Strandbad Flotwedel 
öffnet zum Ferienbeginn

LANGLINGEN. Pünktlich 
zum Beginn der Sommerferien 
öffnet morgen das Strandbad 
Flotwedel bei Langlingen. 
Schwimmmeister Jens Wan-
nags wird den Badebetrieb 
überwachen, er steht während 
der Ferien zur Verfügung, bei 
gutem Wetter auch bis Ende 
September. Damit können 
Sandstrand und natürliches 
Wasser sowie viele Sportmög-
lichkeiten wie Beachvolleyball-
felder, Torwand, Fußballtore, 
Basketballkörbe und Tischten-
nisplatten bei freiem Eintritt 
von allen Besuchern genutzt 
werden. Für den Kiosk wurde 
kein Pächter gefunden.
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Mehr wird bis Sonntag nicht gezeigt vom Festwagen, 
den Jürgen-Karl Oelke und seine Freunde in den 
vergangenen Monaten hergerichtet haben.
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Eure Job-Börse
Ausbildung und Praktikum

Sucht ihr einen
Ausbildungs- oder
Praktikumsplatz?
Dann stellt euch den Betrieben vor. Wie?Wann?Wo?

In unserer Sonderveröffentlichung
„Beruf und Bildung“ am Freitag, 29. August 2014.
Zum Preis von nur 10,– €

Annahmeschluss:
Freitag,
8. August 2014

. . . oder Ihr gebt Eure Anzeige online auf
unter www.cellesche-zeitung.de/sco

SERVICECENTER
online

Ich suche
◼ Ausbildung
◼ Praktikum

Chiffre
◼ Ja ◼ Nein

Hier euer
Passbild
einkleben!

Danke
für euer Verständnis,

dass die Fotos
nicht zurückgeschickt

werden können.

cellesche-zeitung.de
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Angebote von Firmen, die sich auf eure Anzeige melden,
können ab Mittwoch nach Erscheinen in unserer
Geschäftsstelle abgeholt werden.

Bitte habt Verständnis dafür, dass die Fotos nicht
zurückgeschickt werden können.

Und so geht’s:
Bitte Coupon ausfüllen, Passfoto einkleben und
in unserer Geschäftsstelle abgeben*.
* Ihr könnt den Coupon auch an die Cellesche Zeitung
schicken. In diesem Fall bitte 10,- € in bar beifügen.

Wichtig:
Eure Post muss spätestens am 8. August 2014 vorliegen.
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Ausbildung
Jens Bode, 17

aus Sülze
– Hauptschule –ComputerkenntnisseFührerschein

Chiffre

Ausbildung/Praktiku
m

Jennifer Meyer, 18

aus Hermannsburg

– Realschule –

Fremdsprachen

(Engl./Franz.)

Telefon

Praktikum
Christine Basolky, 19

aus Hermannsburg
– Gymnasium –
Fremdsprachen

(Engl./Franz./Spanisch)

Telefon/Chiffre

Berufswunsch

Vorname, Name Alter

Ausbildung/Schule

Besondere Fähigkeiten

Besondere Fähigkeiten

Straße/Nr.

PLZ/Ort Telefon
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